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Der Besuch des Kaiserpaares
in Schwerin

Ludwigslust 3 October 1889
Zum Empfang des Kaisers wurde das gleiche Spalier wie

bei dem Eintreffen der Kaiserin gebildet nur zogen jenseits des
Ehrenbogens am Schweriner Thor die freiwillige Feuerwehr
und die Kriegervereine sich in der Richtung nach Neustadt aus
einander Dieses Spalier welches sich bis zum Friedrichs
moorer Weg ausdehnte war mit Fackeln versehen Bereits
eine halbe Stunde vor dem Eintreffen des hohen Gastes wurden
zwei Böllerschüsse abgegeben als Zeichen zum Beginn der
Illumination Licht an Licht entflammte sich kein Haus blieb
unbeleuchtet und die ganze Feststraße bildete in ihrer ausge
dehnten Länge eine doppelte Kerzenreihe in der die Büsten des
kaiserlichen und großherzoglichen Paares effektvoll hervortraten
Vom Ehrenbogen bis zum Ende der Kanalstraße längs der
Gartenseite brannten ununterbrochen bengaliiche Flsmmen und
ebenso wurde der Platz vor der Stadtkirche und die im grie
chischen Styl aus weißem Marmor erbaute dem Schloß gegen
übergelegene Kirche farbig beleuchtet Dazwischen traten wie
Irrlichter die Flämmchen der Kaskaden und rings um das
Denkmal des Großberzogs Friedrich Franz I loderten mächtige
Pechpfannen Um 8 Uhr hörte man anhaltendes Hurrabruien
welches sich von Muno zu Mund weiter fortpflanzte Endlich
war der ersehnte Augenblick gekommen in welchem das Volk
seinem Kaiser zujubeln konnte Leider war der Genuß des
Volkes beeinträchtigt da die Rückwand des vierspännigen
Wagens des Regens wegen hochgeschlagen war und die Fahrt
auch in scharfem Trabe zurückgelegt wurde Nach emstündiger
Rast wurde das Jagddiner in dem herrlichen Goldenen Saal
eingenommen Die Tafel war auch hier wie in Schwerin
mit kostbarem Silbergeschirr nnd Schauftücken besetzt zwischen
welchen lose Blumen und Blätter ein Teppichbeel bildeten
Die Kaiserin welche eine Robe von blaßrosa Atlas trug mit
Garnirung von hellrosafarbenem Stoffe daza eimn Brillant
reif im Haar eben solch Geschmeide um den Hals und einen
Rubin von ungeheuerer Größe mit Brillanten eingefaßt als
Broche geleitete die Großherzogin Mutter in den Saal welche
ganz in Weiß gekleidet war mit weißem Spitzenüberwurf die
weißen Federn im Haar wurden von Brillanten gehalten aus
welchen auch der übrige Schmuck der hohen Frau bestand
Sobald dieselbe Platz genommen begab sich die Kaiserin auf
den Platz derselben gegenüber wo der Großherzog in dem
Pelz seiner 15 Husaren sie erwartete Dann trat der Kaiser
in der Uniform der Gardekürassirc mit der Großherzogin ein
Dieselbe trug eine perlgraue Robe mit La France Rosen und
roia Schleifen garnirt Dies Paar nahm ihre Plätze so ein
daß der Kaiser zur sinken seiner Großtante saß An die Groß
herzogin reihten sich an Prinz Albert von Sachsen Altenburg
Herzogin Johann Albrecht Botschafter Graf Schuwalow
Herzogin Elisabeth der Gesandte von Kufferow Gräfin von
Brockdorff Der Nachbar der Großherzogin Mutter zur Rechten
war Herzog Johann Albrecht dem die Herzogin Alexandrine
und Herzogin Adolf Friedrich folgten Die Kaiserin hatte zum
rechten Tischnachbar den Herzog Paul Friedrich an den sich
die Prinzessin Reuß Generaladjutant von Wiltich u s w
anschlössen Die Reihe vom Großherzog links fetzte sich in der
Großherzogin Marie und dem Prinzen Reuß fort Der Kaiser
war sehr gut gelaunt und unterhilt sich sehr lebhaft niit seiner
Umgebung auch erwies er dem Geneialadjutanten v Derenthall
die große Aufmerksamkeit ihm speziell zuzutrinken was auch
der Großherzog that Während der Tafel konzertilte das Trom
peterkorps des 18 Dragonerregiments Es gelangten zum
Vortrag Armeemar ch Nr 7 Herzog von Brsunichweigl

zubewuverlure von Bach Stralsunder Fansare Jndroduktion
und Chor aus Lohengiin Militärs von Aicher Finni
scher Rntermarsch Nach dem Diner um 9V Uhr begann
der großartige Fackelzug der sich vom Alexandrinenplatz nach
dem Schlosse in Bewegung setzte Vorn marschirtcn die Trom
peter der Dragoner denen zunächst die Schüler und hinter diesen
Me Korporationen folgten Der ganze Zug stellte sich auf dem
Schloßhof so auf daß die Namenszüge und gebildet
wurden Zugleich erglänzte die Kirche und die Baumreihen in
bengalischem und Maignesiumlicht Darüber prasselten Raketen
blitzten Leuchtkugeln und erhoben sich leuchtende Sterne Der
Kaiser war inzwischen auf den Balkon getreten Diesen Moment
benutzte der Bürgermeister Hofraih Brandenburg zu folgender
Ansprach Mitbürger Ihre Majestäten weilen in unserer
Mauern das ist das Ereigniß das unsere Brust lief bewegt

das unser Aller Herzen zu Hellem Jubel entflammt Geben
wir unsere feurige Begeisterung kund bringen wir in tiefster
Ehrerbietung und Ergebenheit unsere Huldigung dar indem
wir laut rufen Se Majestät uuier vielgeliebter Kaiser der
starke Schirmherr Deutschlands und Ihre Majestät unsere
allergnädigste theure Kaiserin leben Hoch Hoch Hoch Mit
unendlichem Jubel fiel die vieltausendköpfige Menge in diesen
Ruf ein während die Musik Deutschland Deutschland über
Alles anstimmte das von Jung und Alt aus vollem Herzen
mitgelungen wurde Unter Musik zogen sodann die Fackelträger
ab Patriotische Weisen singend Der Regen hatte aufgehört
die Luft war milde und Alles war in gehobener Stimmung
über die wohlgelungene Huldigung

Kirche und Schule
Eisenach 2 Oktober Gegen 331 Teilnehmer an

der Geueralversammluug des Evangelischen Bundes
vereinigten sich zum Festmahle in dessen Verlaufe manche
zündende Redegehalten wurde Gras Wintzmgerode brachte den er
stenToast auf den deutschen Kaiser und den Erbgroßherzog von
Sachsen Weimar auf das Kaiserliche und Erbgroßherzogliche
Haus aus ArchidiaconusKieserfeiertdeuCentralvorstand,Gehei
mer Kirchenrath Fricke die schöne Tradition von Goethe Schiller
Wieland und Herder im weimarischen Land und den Ge e
ralsuperintenden Hesse aus Weimar welcher Herder schen Geist
gezeigt habe Ober Bürgermeister Dr Euckeu Eisenach sprach
seinen Trinkspruch aus das Vaterland worauf die Wacht am
Rhein gesungen wurde das Festkomitee ließ Pfarrer Bärwin
kel loben Witie Pforta die Walderiser Nippold Jena die Schwa
ben welche die Jihae d m evangelischen Bunde vorange
tragen haben u s w Auch zahlreiche Telegramme kamen zur
V erlesung

Heute Abend fanden zleichzeitig in der Erholung wie in
der Elemda überaus stark besuchte Versammlungen stait bei
welchen wieder trelfliche Ansprachen gehalten wurden Inder
Erholung sprach zuerst Herr Geheimer Regierungsrath v Rei
chenau welcher auf den deutschen Kaiser und den Landesfürsten
ein Hoch ausbrachte Hierauf sprach Herr Lic Rade Schönbach
der Herausgeber der christlichen Welt welcher die Versammlung
bekannt machte mit der franzöf Uebersetzung der Evangelien von
Lafferre dem Schöpfer des Lourdes Cultus Redner giebt aus
der Widmung dieser Uebersetzung an die liebe Frau zu Lour
des und aus der Einleitung charakteristische Proben welche
belegen daß Lasserre viel uns Verwandtes Erfreuliches darbie
tet io daß man kaum glauben könne daß er der Verbreiter
eines so grossen Aberglaubens sei wie der von Lourdes Aus
der Geschichte dieser Bibelübersetzung sei noch hervorzuheben
daß Lasserre sie unter Billigung der erzbischöflichen Autorität
und unter dem Segen des Papstes habe erscheinen lassen In
wenigen Monaten habe das Werk Lasserres 25 Auflagen er
reich sei aber kurz darauf auf den Index verbotener Bücher
gesetzt worden 19 Dezember 1887 Das sei kein Beweis ge
gen die Unfehlbarkeit des Vapstcs im strengen dogmatischen
Sinne der Lehre Ironisches Gelächter Redner schließt mit
der Aufforderung treu und sest an der Bibel fest zu hal en
Pfarrer Bloch M ctz bringt Grüße von Alt und Neudeutschcn
aus Metz dort wurde zuerst von ewigen der Bund mit Miß
trauen angesehen sie die Abgesandten sogar als Spione be
trachtet aber jetzt werde der evangelische Bund als eine Macht
hinter den Evangelischen in Lothringen erkannt werden,der sie
nicht verlassen werde Pü rrer Hotmann aus Breslau knüpft
an die Friedensworte d s Fürstbischofs Kopp an welche dieser
bei seinem Einzug in Brcslau gesprochen daß die Katholiken
vermeiden sollten was die Klust zwischen den verschiedenen
Gläubigen erweitern könnte Er glaubt daß es in der That
Männer in der katholischen Kirche giebt die auf einem Grund
mit uns stehen wollen aber er vertraut nicht auf die Kraft des
Friedenskmchoss die Worte zu verwirklichen da er an den un
fehlbaren Papst gebunden ist es sei besser geworden in Schle
sien die Schmähungen gegen die Evangelischen seien mehr ver
stummt aber der evangelische Bmd sei noch schwach erst 1600
Mitglieder Materialismus Gleichgiltigkeit und Saumseligkeit
bindern kein Vorwärtskommen es müsse dem evangelischen
Volke sein Feind gezeigt werden Redner sührt Beispiele aus
seiner Praxis an und schließt mit einem trefflichen Gedichte
Vrofkssor Nowack Straßburg bringt herzliche Grüße von den
elsäffischen Brüdern die in einer Geschichte von 200 Jahren
die Gefahren sür die evangelische Kirche von Rom aus vollauf
kennen gelernt haben und darnm über manchen Differenzpunkt
die Hand zu gemeinsamer Arbeit reichen Möge man es im
alten Deutschland nicht vergessen daß durch nichts so sehr als

durch das Lebendigweiden des reformatorischen Geistes das
Elsaß seinem alten Mutterlande wiedergewonnen werden wird
Äls Zeichen brüderlicher Gemeinschaft überbringt er 1VV
Mark für das Diakonissenhaus des evangelischen Bundes
in Schwäbifch Hall und bittet die Diakonissensache zu Pflege
sie werde dem Elsaß dem Lande Speners zeigen daß im evang
elischen Bunde nicht blos geredet werde sondern daß auch
thaten geschehen Redakteur Elben Stuttgart empfiehlt

mit warmen Worten die Sache des evangelischen Bundes der
Bund will Protestiren gegen römische Uebergriffe gegen Un
glauben und Aberglauben er will sich bekennen zu Jesus
Christus als dem einzigen Mittler er will sammeln auf dem
Boden des christlichen Gemeindelebens er erkennt die treue
Arbeit der evangelischen Geistlichkeit an und fordert auf sich
dieser Arbeit anzuschließen nicht ein Bund des Unfriedens sei
der evangelische Bund wir wollen mit unsern katholischen Mit
bürgern deren edle Seiten wir voll anerkennen gern in Friede
leben Redner hofft daß doch noch eine Zeit komme wo un
sere katholischen Mitbrüder sich loslösen von der Tyrannei des
Unfehlbaren aber so lange diese Zeit noch nicht gekommen
gelte es zu Protestiren zu bekennen zu sammeln Gastlich
und Laien Männer und Frauen Pfarrer Hörschelmaun
aus Gellihausen schildert in ergreifender Weise die Bedräng
nisse der Evangelischen in den Baltischen Provinzen Rußlands
wo er selbst zuvor Geistlicher gewesen er gibt einen geschicht
lichen Rückblick auf die Entwickelung der Freiheit der evangeli
schen Kirche daselbst und ihre Drangsale seit 1883 er dankt für
die Resolution des evangelischen Bundes welche den Evange
lischen seiner Heimat zu Trost und Ermuthigung gereichen
werde in ihrer Noth auszuhalten Der Waldenserpfarrer
Peyrot erzählt in überaus lebendiger Weise von den Verfslg
ungen seines Volkes wie sie aus der Heimath verbannt doch
ein Herz mit in ine Fremde genommen das die Heimath nicht
vergessen konnte bis sie nach vielen Drangsalen aber auch
unter wunderbaren Rettungen des allmächtigen Gottes wieder
zurückgekehrt se en wie von ihrer Heimath aus das Licht des
Evangeliums in ihr geliebtes italienisches Volk hinein

Schluß folgt

Versammlung des Kweigvereins für
höheres Mädchenschulwesen in der Pro

vinz Sachsen nnd Thüringen
Weimar 4 Oktober

EiZener Bericht des Halleschen Tageblattes
Der Zweigverein für höheres Mädchenschulwese

in der Provinz Sachsen und Thüringen hielt am 3
und 4 Oktober cr seine diesjährige Versammlung in Weimar
ab Die öffentliche Sitzung welche Freitag den 4 Oktober in
der Erholung stattfand und um 9 Uhr ihren Anfang nahm
eröffnete der derzeitige Vorsitzende Herr Direktor Dr Bieder
mann Halle indem er die zahlreiche zum großen Theil aus
Damen bestehende Versammlung in herzlicher Weile begrüßte
seinem Vorschlag Telegramme an die Kaiserin Augusta und
die Großherzogin Sophie abzusenden wurde freudig zugestimmt
Weitere Begrüßungen erfolgten durch den Oberichulrath Herrn
Leidenfrost und den Direktor des Sopkienstifts Herrn Prof
Ritter Weimar Sodann gab Herr Rektor Dr Z ah n Mühl
hausen i Th einen kurzen aber interessanten Bericht über die
11 Hauptversammlung des deutschen Vereins sür das höhere
Mädchenschulwesen zu Eilenach er bezeichnete als die Aufgabe
der höheren Mädchenschule Vereinfachung und Vertiefung so
wie den Kampf gegen allen Encyklopädismus Hierauf sprach
Herr Töchterschullehrer Leidolf Mühlhausen in höchst anre
gender Weise über Tue praktische Verwerthung der
gemäßigten Reformgedanken im fremdsprachlichen
Unterricht Er führte etwa folgendes aus

1 Die Angriffe die zur Zeit von den Vetretern der Sprach
wissenschaft und der Pädagogik aus die im fremdsprachlichen
Unterricht herrschende Methode gemacht werden richten sich
ganz besonders gegen den Inhalt der Uebungsstücke die öfters
aus nichtssagenden oder aus schwer verständlichen zusammen
haiigslosen Sätzen bestehen vrgl Günthers Aufsatz Der La
teinunterricht am Semmar und Vietor s Schrift Der Sprach
unterrichs muß umkehren Diese Angriffe sind berechtigt denn
solche Uebungskücke können und dürfen nicht auf Jähre hinaus
die geistige Kost der lernbegierigen Jugend sein Sie müssen
daher einer g eh altvo llen Lektüre weichen Diese Lek
türe bildet Ausgangs und Mittelpunkt des frein o

Unsere Schaufenster
5 Halle 21 September

Es ist in ollen Verhältnissen des Lebens gut zu wissen
was d e Glocke geichlagen hat Verschieden sind die Wege

auf welchen wir zu vieler Orientirung gelangen der unfehl
barste Weg aber ist und bleibt der zum Uhrmacher In
allen unseren Hauptstraßen aber auch in zahlreichen Neben
straßen finden wir jene reizvollen Schaufenster in welchen die
Zeit in zierlich kostbarem Gewände vor unserem Auge geheim
nißvoll dahineilt Unsere Uhrmacher ich brauche nur Na
men wie Balljö Kühl May Meyer und Weiske zu
nennen sind in der Lage der Nachfrage in jeder Preislage
wie in jedem Genre zu begegnen und erf euen sich als tüchtige
Meister ihrer etwas skrupulösen Kunst des besten Rufes In
der Firma Gustav Uhlig aber besitzen wir ein solches Ge
schäft von so eigenartiger und brillanter Ausstattung daß selbst

Klein Paris an der Pleiße etwas Gleiches nicht auszuweisen
hat Wer ein Menschenalter zurückzudenken vermag wird sich
erinnern wie dieses Geschäft bereits in dem kleinen Häuschen
an der Clausbrücke das Ziel fest ins Auge faßte welches es
heute in seinem stattlichen Neubau an der unteren Leipziger
Straße erreicht hat Musik und Humor begrüßten schon
damals in mannigfaltiger Form die Besucher des Uhlig schen
Geschäftes heute kann man wohl sagen daß sich dasselbe in
dem Besitze der vollendetsten Meisterwerke der gerade aus diesem
Gebiete ganz außerordentlich fortgeschrittenen Technik befindet
Während m den Parterreräumen des Neubaues das eigentliche
Uhrengeschäft untergebracht ist und hier nur das geräumige
Schaufenster im beständigen Wechsel die eingehenden Neuheiten
einem stets schaulustigen Publikum vorführt sind in den schönen
Räumen der ersten Etage alle übrigen Gegenstände des groß
artigen Geschäftes vereinigt unter denen sich Kunstwerke ersten
Ranges in ansehnlicher Zahl befinden Hier wird in aller
Kürze eine Permanente Ausstellung eröffnet werden
welche nach Allem was Referent bereits gesehen hat aber
nicht zu verrathen beabsichtigt unzweifelhaft eine lebhafte An
ziehung ausüben und den Freunden einer heiteren Kunst ein
erwünschtes Stelldichein bieten wird Denn wenn die prächti
gen Automaten wie ich dies bei einer fein abgestimmten
Abendbeleuchtung gesehen Leben bekommen und die kostbaren
Musikwerke in ernsten und lustigen Weisen erklingen wenn
farbenprächtige Colibris in täuschender Nachahmung die win
zigen Fittiche regen und gleich daneben liebliche Mädchengestalten
als Tänzerinnen durch ihre graziösen Bewegungen erfreuen
Zurz wenn unser Auge wohin es sich auch wenden mag über

all die angenehmsten Eindrücke empfängt so genießt man hier
nicht nur eine Stunde der anregendsten Unterhaltung sondern
erhält auch die unmittelbarste Anregung sein eignes Heim mit
dem einen oder anderen Kunstwerke je nach den verfügbaren
Mitteln auszustatten Und der Geschäfts Jnhaber hat dafür
gesorgt auch der kleineren Börse noch eine ziemlich weite
Wahl zu lassen Man versäume darum nicht diese Ausstellung
zu besuchen denn wir gehen nun mit schnellen Schritten dem
Weihnacht feste entgegen und ich bin überzeugt daß in dem
Wundersalon von Gustav Uhlig mancher gute Gedanke für

den Beich eerungKkbend her ausspringen wird Nicht minder
einpfehlenswerth zu gleichem Zwecke dürfte ein Besuch der bei
den Kunsthandlungen in der großen Ulrichstraße von G P elli
cioniu Co und von Gustav Glück fein welche mit der ein
getretenen Winter Saiion eine lange Reihe reizender Neu
heiten bereits ausgestellt haben und In den nächsten Wochen
noch ausstellen werden Der feine Geschmack dieser beiden
Firmen die fast unerschöpfliche Auswahl welche die eine
wie die andere bietet sind zur Genüge bekannt der Besuch r
wird hier wie dort von dem Gebotenen auf das Angenehmste
berührt und wird es erklärlich finden daß der Italiener die
Kunstrichtung seiner alten Heimath Pflegt der deutsche Künstler
dagegen medr den Schöpfungen deutscher Meister Rechnung
trägt Wenn auch auf einem ganz anderen Gebiet der In
dustrie so doch mit gleich gewähltem Geschmuck bewegt sich die
Firma Selmar Böning welche ich hier sogleich folgen
lasse Diese Firma ist in der so sirmenreichen Großen Ul
richstraße wohl die einzige welche die Branche feiner Seideu
unv anderer gewählter Damen Kleiderstoffe vertritt Das Ge
schäft bietet eine höchst überraschende Auswahl in diesen Stof
fen und möchte ich die Leserinnen welche die Gr Ulrichstraße
Palsiren ganz besonders auf die so beliebten Dameiuuche auf
merksam machen welche gegenwärtig in höchst apparte r Farben
wahl im Schaufenster dieser Firma anstiegen Von fertigen
Confektions führt das Geschäft nur Damenmäntel besserer Qua
lität Aus dem Parterre des Alten Dessauer strahlt uns
in des Wortes eigentlichestr Bedeutung ein Schaufenster ent
gegen welches mit seinen einzig schönen Alfenidewaaren die all
gemeinste Aufmerksamkeit auf sich zieht Die rühmlichst be
kannte Fabrik von I P Kayser u C o welche hier ihre Ar
tikel zum Verkauf brachte giebt ihre Niederlage am hiesigen
Platze auf und hat demzufolge die Preise der Gegenstände we
sentlich herabgesetzt sodaß unsere Hausfrauen Gelegenheit ha
ben ihr Depot in sehr geschmackvoller Weife billig zu ergän
zen Zum Schlüsse unserer heutigen Umschau drängt es mich
in Veranlassung eines besonderen Falles mich darüber auszu
sprechen wie man eine für die häusliche Behaglichkeit ganz

besonders wichtige Frage ich meine eine harmonisch
wohlgefällige Ausstattung der Wohnräume wi
Tapeten ohne viele Mühe am sichersten zu lösen ver
mag Vor einiger Zeit besuchte ich die Tapetenhandlung von
Hermann Bischof Gr Ulrichstraße 45 um mir eine pas
sende Tapete für ein Arbeits und Schlafzimmer auszusuchen
Der Inhaber dieses Geschäfts befand sich gerade mit einem
jungen Ehepaar in eifriger Unterhandlung über mehrere Bau
zeichnungen ich wurde zu der Besprechung mit herangezogen
und erfuhr nun wie ein wohlhabender Fabrikant mit feiner
Gattin sich bei der bezüglichen Ausstattung einer neu erbau
ten Villa völlig von dem besseren Verständniß des routinirten
Geschäftsmannes leiten ließ Nachdem Herr Bischoff sich über
die Zahl der einzurichtenden Zimmer sowie Mer deren Lage
und Bestimmung Salon Herren Damen Sp ise Schlaf
Kinder nnd Fremdenzimmer unterrichtet hatte begann er mit
der Zusammenstellung der Muster für die einzelnen Räume
wobei er durch eine sichere und schnelle Wahl aus seinem rei
chen und kostbaren Lager seine Auftraggeber wie mich felbst
aufs Höchste überraschte In verhältnißmätzig kurzer Zeit war
die Zusammenstellung fertig und zwar für den Salon eine
hübsche nicht zu dunkle Goldtapete im Renaissancestyl ohne
bunte Farben und nur mit einer passenden buntkolorirten
Bordüre eingerahmt für die Damenzimmer eine Fantasieta
pcte in prächtigen Farben mit wenig Goldruck für das Her
renzimmer eine gepreßte Ledertcipete ebenfalls n bunten aber
durchaus nicht hervortretenden Farbentönen für das Speise
zimmer einen Gobelin dazu als Sockel ein imitirtes Holzpa
neel für das Schlafzimmer eine zu dem Möbelüberzuge pas
sende Blumentapete für das Kinderzimmer eine originelle mit
allerlei Spielen ledruckte Tapete uud sür das Fremdenzimmer
endlich eine in Oliveton ramagirte Fondtapete Der inzwischen
hinzugekommene Architekt erklärte sich mit der getroffenen Zu
sammenstellung vollkommen einverstanden und auf diesem jeden
falls sehr empfehlenswerthen Wege der gleichwohl noch immer
selten nur gewählt wird war in Zeit kaum einer Stunde eine
Aufgabe gelöst an welcher man sich sonst Tage lang abmüht
um schließlich doch nicht das Richtige zu treffen Natürlich
überließ ich das Arrangement meines eigenen bescheidenen
Wunsches ebenfalls Herrn Bischoff welcher damit in wenigen
Minuten zu meiner vollsten Zufriedenheit fertig war Die
Voraussetzung für ein solches Verfahren ist selbstverständlich
eine völlige Beherrschung der Geschäftsbräuche und ein durch
langjähriges Arbeiten in derselben geläuterter Geschmack



sprachlichen Unterrichts sie steht im Zusammenbang mit
den in der Schule oder im Leben erworbenen Vorstellungen
Sobald als möglich tritt an Stelle des Lesebuchs ein nach Form
und Inhalt mustergültiges Schriftwerk Für die Chrestomathien
mit ihrem encyklZpädischen Inhalte und ihren mannigfaltigen
Stilarten bleibt im Unterricht keine Zeit vergl Herbart s
Ansicht2 Der heutige Muttersprachunterricht hat die anerkmnens
werthesten Erfolge auszuweisen Das zornerweckende Buch
stabiren ist aus dem Wege geräumt und das rechte Lehrver
fahren die Lautirmethode hat sich Bahn gebrochen Nur Un
kenntniß oder Nichtachtung der Gesetze der Psychologie und
Pädagogik lührte dahin zuerst die Formen und Namen der
Buchstaben einzuprägen und dann deren Zusammensetzung zu
Silben und Worten vornehmen zu lassen Die Wörter sind
nicht aus dem ABC sondern das ABC ist aus den Wörtern
zu erlernen vergl Valentin Jckelsamers Teutsche Gramma
tica Das Kiud muß vielmehr im Muttersprachunterrichte
zuerst im Hören und Sprechen dann im Schreiben und Lesen
unterrichtet werden Es gewinnt eine Gehöranschauung von
der Gliederung der Rede vom Satze bis zur Silbe und
zum Laute vergleiche die Geschichte des Muttersprach
unterrichts und Otto s Lehrgang für den Muttersprachunter
richt aus der Fibelstufe Was nun im deutschen Anfangs
unterricht beseitigt ist das darf man auch im fremdsprachlichen
Unterricht nicht länger beibehalten mit der unheilbringenden
Buchstabiermeihode muß es ein Ende nehmen Es muß vom
Laute ausgegangen werden denn die Sprache besteht ausLauten
und nicht aus Buchstaben Grundsatz ist daher erst der
Laut dann die Schrift erst Hören und Sprechen dann
Schreiben und Lesen Wer entweder gezwungen oder aus freier
Wahl nach den üblichen Lehrbüchern weiterarbeitet muß unter
allen Umständen dieser Forderung genügen Für ihn muß statt
der Abschnitte des Lesebuches ein Normalstück oder ein Nor
malbeispiel den Ausgangspunkt der unterrichtlichen Thätigkeit
bilden nämlich der mündlichen und schriftlichen Reproduktion
der denkenden Betrachtung und der Einübung vgl Kühn und

Platner i l3 Man hat bisher in den meisten Fällen die den Lektionen
zugewiesenen Regeln durchgekommen und auswenden lernen
lassen um sie nachher beim Uebersetzen anwendig zu können
Man hat dem Lernenden nicht die Freude gegönnt durch eige
nes Nachdenken Sprachgesetz selbständig aufzufinden fondern
man hat sie ihm als etwas Fertiges als eine Richtschnur ge
boten Es bekam den Anschein als sei die Lektüre nur dazu
da die grammatischen Regeln zu bestätigen während doch um
gekehrt diese aus jener erworben werden sollten Die gram
matischen Regeln werden auf induktivem Wege ge
wonnen Das Gebräuchliche wird vielfach geübt und ange
wendet das selten er Bor kommende erfährt zu Gunsten
des Gebräuchlichen eine mehr beiläufige Behandlung

4 DieUebersetzungen beanspruchten bisher einen großen Theil
der Unterrichtszeit denn man sah in ihnen ein vorzügliches
Mittel der logischen Schulung und der Erlernung der eigenen
und der fremden Sprache Sie mutxn aber dem Kinde sehr
schwere Leistungen zu und thun seinem Geiste vielfach Gewalt
an Die Erfolge stehen nicht im Verhältniß zu der verlangten
Anstrengung Deshalb treten die Uebersetzungen zu
rück gegenüber der Nachahmung und Nachbildung
der Satzanalyse und der Inhaltsangabe

Schluß folgt
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Der Abdruck unserer Originalartikel ist nur mit genauer Quellenangabe

gestattet

sFahneneid/j Heute Morgen 10 Uhr mußten die
am 1 Oktober zum Militär einberufenen Mannschaften
unserer Garnison in der Marktkirche den Fahneneid leisten
Zu diesem Behufe war eine Bataillonsfahne mit Musik
nach dorthin gesührt worden Die feierliche Handlung
vollzog der Garnisonpfarrer Herr Archidiakonns Pfanne

sSitzung Nächsten Dienstag d 8 Okt Abends
8 Uhr findet in der Stadt Hamburg die Sitzung des

Thüringer Bezirksvereins deutscher Ingenieure statt
Auf der Tagesordnung stehen 1 Einläufe Geschäft
liches 2 Bericht über die Hauptversammlung in Karls
ruhe von Herrn Hammer 3 Wahl des vorbereitenden
Ausschusses für die 31 Hauptversammlung 1890 in Halle
a S 4 Mittheilungen aus der Praxis 5 Fragekasten

sTheaterrepertoir für die Tage vom 6 Okt
bis incl 13 Okt Sonntag Nachmittag Der Kaufmann
Don Venedig Abends Der Troubadour Montag Die
beiden Leonoren Dienstag Tannhäuser Mittwoch
Margarethe Oper Donnerstag Zum ersten Mal Ein
Tropfen Gift Freitag Fideli o Sonnadend Ein Tropfen
Gift Sonntag Nachmittag Mein Leopold Abends
Tannhäuser

Eidesverweigerung Vor dem hiesigen
Schöffengericht spielte sich gestern ein eigenartiger Fall
ab Der in einer Sache als Zeuge zu vernehmende
Schlosser Gustav Wehrend von hier erklärte als er
den Zeugeneid leisten sollte nicht schwören zu wollen
Trotz des Vorhaltens des Gerichtspräsidenten und des
Vertheidigers des Angeklagten daß er sich dadurch nur
Unannehmlichkeiien bereite blieb B vabei nicht schwören
zu wollen da er sich dies einmal fest vorgenommen habe
Es stellte sich dabei heraus daß B deshalb nicht fchwöre

weil er nicht mehr an Gott und die Menschheit glaube
Auf Antrag d r Kgl Staatsanwaltschaft wurde Behrend
wegen Zeugnißverweigerung zu 30 Mk Geldbuße eventl
6 Tagen Hast vcrurtheilt Der Termin wurde dadurch
vertagt und wurden dem Genannten auch noch diese Kosten

auferlegt Außerdem wird er zum nächsten Termine wie
der mit vorgeladen und verfällt dann sicher in eine höhere
Strafe wenn er bei seiner gestern durch nichts motivirten
Erklärung beharren sollte

sDer Stolze sche Stenographen Verein hielt
gestern Abend im Vereinslokale Hotel zu den vier Jahres
zeiten seine diesjährige Hauptversammlung ab Der
Jahresbericht des Vorstandes zeigte insbesondere hinsicht
lich der praktischen Thätigkeit sowie der Unterrichts Er
theilung der Mitglieder ein recht erfreuliches Bild Bei
der Neuwahl des Vorstandes gingen hervor Erfurth
städt Steuerkassenrendant als I Vorsitzender Gebhardt
Stadtkassenbuchhalter als II Vorsitzender Lützkendorf
Kassen Assistent und Beyer Kaufmann als Schriftführer
Langer Conditorund Matschke Expedient alsBiblio
thekare Kluge Magistratssecretair als Kassirer Im

Weiteren erfolgte die Wahl von Vertretern im Verbände
stolzescher Stenographen Vereine wie auch über die Be
schickung der am Sonntag den 6 Oktober in Weißenfels
stattfindenden Bezirks Versammlung Beschluß gefaßt wurde
Die sonstigen Verhandlungen betrafen interne Vereins
Anaelegenheiten namentlich den von Dienstag den
8 Oktober Abends 8 Uhr im Vereinslokale beginnen
den Unterrichts Cursus auf den wir hiermit übrigens
noch besonders hinweisen wollen

Stiftungsfest Gestern Abend feierte der kauf
männische Berein UnterUns sein 12jähriges Stiftungs
fest in der Kaiser Wilhelms Halle Es fand zunächst
ein Concert verbunden mit kömischen Vorträgen statt
woran sich der wohlgelungene Festball schloß welcher um
12 Uhr durch eine Caffeepause unterbrochen wurde bei
welcher auf den Verein von den Mitgliedern eingeladener
Vereine mehrfach toastet wurde Die Feststimmung war
eine äußerst fröhliche unv hielt die Mitglieder und Gäste

bis zu früher Margenstunde beisammen
O sChnologischer Verein Gestern constituirte sich

in Kohl s Restaurant unter dem Namen Caesar ein
Verein für Zucht und Schaustellung von Rasse Hunden
Die entworfenen Statuten sind einer Commission zur
Durchberathung überwiesen und die nächste Sitzung auf
Mittwoch Abend 9 Uhr in Kohl s Restaurant festgesetzt
wozu Freunde des Hundesports eingeladen werden Wäh
rend der gestrigen Sitzung wurden die Doggen besprochen

und war ein Prachtexemplar deutsche Dogge ausge
stellt

Beschädigungen Ein die enge Brunnengasse
passirender schwer belasteter Möbelwagen stürzte gestern
Nachmittag infolge eines plötzlichen Achsenbruchss mit
seinem vollen Inhalt gegen ein dortiges Grundstück und
beschädigte dasselbe in erheblicher Weise auch die Möbel
Geschirre u s w wurden dadurch in starke Mitleidenschaft
gezogen Glücklicherweise wurden in der Nähe weilende
Personen nicht verletzt Ein aus dem Rummel schen
Schlachtviehhof herausfahrender scharf um die dortige
Ecke der großen Steinstraße biegender Fleischerwagen
stürzte gestern Abend mit seinem gesammten Inhalte an
lebenden Thieren um Der Führer erlitt mehrfache Ver
letzungen Wagen und Thiere verschiedentlich Beschädig

ungen
Schwurgericht In der am 7 Oktober begin

nenden Schwurgerichtssitzung kommen folgende Sachen zur
Verhandlung 7 Oktober Mehlig Arbeiter Mehlig
Maurer Arndt Geschirrsührer Arendt Arbeiter Kurth
Arbeiter Witteborn Geschirrführer sämmtlich in Giebichen
stein Siebert Arbeiter aus Kleintzschocher wegen Wider
stands gegen die Staatsgewalt Aufruhr versuchter Ge
fangenenbcfreiung 8 Oktober Schinke unverehelichte
aus Naumburq wegen Mords Koecke früherer Stations
diätar aus Weimar wegen Unterschlagung in amtlicher
Eigenschaft empfangener Gelder und unrichtiger Führung
der in Beziehung auf die Unterschlagungen zur Eintragung
und Controle der Einnahmen bestimmten Bücher
9 Oktober Ballin Gottlob Gottfried August Hütten
invalid aus Hettstedt Ballin Antonie geb Grosse dessen
Ehefrau daselbst wegen wissentlichen Meineids Mohrig
Eduard Arbeiter aus Leopoldshall wegen Meineids

Vermischtes
Schifsbruch In den letzten Tagen des September

herrschte in Norderney sehr stürmisches Wetter mit starken lang
anhaltenden Regengüssen In der Nacht vom Sonnabend auf
Sonntag erreichte der Sturm eine furchtbare Heftigkeit welche
leider ein arges Unglück verursachte Das Schiff Schwalbe
Kapitän Pickpack aus Cranz an der Elbe welches Tags vorher
von hier abgefahren war wurde vom Sturm entmastek gerieth
östlich vom Leuchtthurm auf den Strand und kenterte an einer
Stelle wo schon viele Schiffe verunglückt sind Schiff uud
Ladung verloren auch die Mannschaft ist verunglückt Dieselbe
bestand aus vier hoffnungsvollen jungen Männern welche fröh
lichen Muthes von Norderney abgefahren waren Augenblick
lich ragt die Sckwalbe als Wrack nnr noch wenig aus dem
Wasser hervor Am Sonntag legte sich der Sturm als habe
er nur dies eine Opfer gefordert und gestern und heute hatten
wir bei östlichem Winde heiteres sonniges Wetter

Abermals die Photograpie als Verrätherin
Wozu die Liebhabereien nicht alles gut sind Den letzten bel
gischen Manövern folgte eifrig eine Anzahl photographischer
Dilettanten welche die militärischen Bilder durch Augenblick
aufnahmen fixirten Der kommandirende General van der
Smissen erfuhr davon ließ sich die Abzüge zeigen konnte da
durch feststellen dah seine Befehle nicht immer befolgt wurden
und fixirte nun seinerseits die ge und betroffenen Originale

Ein treuer Elephant Aus Ceylon geht die Nachricht
ein über den Tod eines berühmten Elephanten Namens Sella
welcher der Regierung während 65 Jahren treu aedient hat
Ursprünglich gehörte Sella dem letzten König von Candy Sri
Wickrema Raja Singha und war einer der 100 Elephanten
welche zur Zeit des Sturms der Candy schen Dynastie 1815 in
den Besitz der britischen Regierung gelangten Man glaubt
daß Sella schon damals 15 Jahre alt war aber dies ist unge
wiß Zwei seiner Collegen mit welchen er gewöhnlich zusam
men arbeitete starben schon vor 25 Jagren Sella war dem
Amte der öffentlichen Bauten zugetheilt und als die Regierung
im Jahre 1880 beschloß alle Elephanten zu verkaufen gerieth er
in den Besitz eines bekannten Colomboer Privatiers Während
seines ganzen Lebens war er ein gelehriges gehorsames und
arbeitsames Thier Bis vor drei Jahren nahm er oft Theil
an der Jagd und Zähmung wilder Elephanten dann erblindete
er half aber bis zu seinem Ende beim Ackern und sonstigen
Feldarbeiten

Hirschberg 3 Oktober Nachdem der Zacken in letzter
Nacht weit über die Ufer getreten fällt das Wasser seit
10 Uhr Morgens wieder

Stuttgart 3 Oktober Nach weiteren amtlichen Ermittelun
gen sind noch folgende Personen bei demEisenbahnunglück
getödtet worden Katharina Streik Vorsteherin der Haushalt
ungsschule zu Herrenberg und Heinrich Pongratz Pharmazeut
in Wolfach Der Minister v Mittnacht besuchte heute dieVer
wundeten im Katharinenfpital sowie im Privatspital des Dr
Zellers und fuhr daraus nach i,em Friedhof um die Leichen der
Verunglückten im Leichenhause zu besichtigen

Provinz und Nachbarstaats
s Duden 4 Oktober In der Mittelmühle hierselbst ge

rieth gestern der Werkkührer B beim Nachsehen des Werkes
der Sichtmaschine mit dem rechten Arm in das Getriebe und
wurde so erheblich verletzt daß er nach der Halleschen Klinik
gebracht werden mußte

L St Lengsfeld 4 Oktober Die Firma Koch K Schnorr
beabsichtigt die ihr gehörige Rosenmühle in eine Porzellanfabrik
umzubauen Zy diesem Behufe werden die Unternehmer etwa
34 m stromabwärts eine Turbinenanlage errichten Das Miihl
wehr selbst wird zu diesem Zwecke umgeändert Ein Gefälle
von 2,3 in wird dadurch erzielt daß die obere Wehrkante um
0,061 in erhöht wird

Gera 3 Oktober Der Capellmeister W Tschirch hat
wie wir bereits früher meldeten alle feine Aemter niedergelegt
und ist in den wohlverdienten Ruhestand getreten Seine
Stellen sind nun wieder besetzt Den Melangunterricht am
fürstlichen Gymnasium ertheilt der Lehrer Müller den musika
lischen Verein leitet der Capellmeister Kleemann die Liedertafel
dirigirt der Töchterschullehrer Winter und das Cantorat der
St Johanuiskirche versieht provisorisch der Lehrer Schöler
Der weitgeschätzte Componist W Tkchirsch beschäftigt sich jetzt
mit einem größeren Tonwerke zu welchem Julius Sturm den
Text geliefert hat

Greiz 4 Oktober In der gestrigen nicht öffentlichen
Sitzung des hiesigen Gemeinderathes wurde das Urlaubsgesuch
des erkrankten Oberbürgermeisters Köhler abermals auf ein
Jabr verlängert unter der Bedingung ein Wartegeld der ge
setzlichen Pension von 47V pCt zu gewähren In der
mechanischen Fabrik von Weber K Feustel ist am heutigen
Tage die elektrische Beleuchtung zur Einführung gelangt
Der hochbetagte Gutsbesitzer Köber aus Merkendorf hat sich
vor einigen Tagen aus bis jetzt unbekannten Gründen aus
seiuer Wohnuua entfernt ohne daß derselbe bis jetzt zurück
gekehrt ist In Wöhlsdors brannte am vergangenen Montag
der Strohfeimen des dortigen Bürgermeistsrs Hempel ab Da
derselbe nicht versichert war vermuthet man einen Racheakt

Gerichts Zeitung
Halle 4 Oktober Schöffengericht l Der ersten voriger

S chung wegen Gewaltthätigkeit mit8 Monaten Gefängniß bestrafte
bekannte Maurer Friedrich August Holzwirth von hier
wurde wegen versuchter Befreiung einer arretirten Lohndirne
und thätlichen Widerstandes gegen die Staatsgewalt zu 6 Mo
naten Gefängniß Zusatzstrafe vsrurthM Der Maurer Hein
rich Dittmer aus Giebichenstein stand unter Anklage des Ver
gehens gegen s 153 der Gewerbe Ordnung Derselbe sollte
im April d I auf einem Neubau die Maurer Gebrüder Schon
dorf hier zu bewegen versucht haben,die Arbeit gleich den übrigen
Maurern niederzulegen worauf diese indes nicht eingegangen
si d Dittmer soll daraufhin gegen die Genannten auZgeipien
haben Nach der Beweisaufnahme wurde ein Vergehen gegen
die Gewerbe Ordnung nicht für erwiesen angesehen und Ditt
mer oaher von duser Anl age freigesprochen dahingegen wegen
Beleidigung Äus peien mit l5 Mk Geldbuße eventl 3 Tagen
Gefängnß bestraft Dem Beleidigten wurde das Recht der
Publikation des Erkenntnisses zuerkannt Ein nettes rücht
chen ist das 121z Jahre Schulmädchen Cäcilie Weiise von
hier welche am 27 April d I nacheinander zwei fast gleich
alterigen Mädchen El a Schulimann und Marie Zimmermann
die Portemonnaies mit 12 Mk bzw 4 M Inhalt gewaltsam
entrissen hatte Der Staat anwalt beantragte geaen die Dieb n 6
Mon Gefängniß der Gerichtshof erklärte auf 3 Mon Gefängniß
welche in der Erziehungsanstalt m Naumdurg verbüßen sind
Der Handelsmann Gottlieb Herrmann Pauli von hier
vordem in Bitterield wurde wegen B uges zu 1 Monat
Ge änguiß verurtheilt Er hatte unk Verschweigung seiner
mißlichen Vermögenslage von einem Mühlenbesitzer Mebl im
Werthe von 650 Mk bezogen und dasse icht bezahlt Einige
Tage nach Erhalt des Mehles hatte er manifestirt Der
Fleischer August Ernst Andreas Zimmermann von
hier vorbestraft hatte im Mai d I die Wittws Lenke hier
mit der er längere Zeit hindurch ein intimes Verhältniß unter
halten mit dem Tode mittels Erstechens bedroht sie an einem
Abend auf der Straße überfallen mit einem Stocke durchge
prügelt und ihr den Hut zerrissen olles dies aus Aerger über
das von der P Lenke aufgelöste Liebesverhältnis Wegen der
drei Vergehen erhielt der ungalante Liebhaber 6 Wochen Ge
fängniß beantragt waren 6 Monate Gefängniß Die unver
ehelichte Alwine Anna Krüger von hier wurde wegen
Diebstahls von 2 Mk grober Vertraueusbruch mit 2 Wochen
Gefängniß bestraft In eins hiesige feinerne Gastwicth
schakt trat am 20 Sept er in angetrunkenem Zustande der
jetzt in Haft befindliche Tapezirer Albert Holland von hier
und verlangte Branntwein den er nicht erhielt vielmehr wurde
er zum sofortigen Verlassen des Lokales aufgefordert Holland
ging nicht machte vielmehr großen Skandal so daß er schließ
lich arretirt werden mußte Dafür erhielt der sich heute ganz
unschuldig stellende Holland in Noth 5 Tage Gefängniß
und 3 Tage Haft

Theater Km,st Wissenschaft uns Literatur
Halle 5 Oktober Stadttheater Oper Inder

dritten Aufführung des Tell hatte unser geschätzter Gast
Herr Antal Udvardy die Parthie d s Arnold übernommen
Sein Vortrag bewies wieder die schon neulich hervorgehobene
Durchbildung und Besonnenheit und zeigte daß Herr Udvardy
Künstler genug ist um was der Stimme an Kraft und Voll
klang gebricht durch kluge Oekonomie und kunstgerechte Behand
lung so viel als möglich zu ersetzen Zu großen physisch dyna
mischen Effekten reichen seine Mittel allerdings nicht aus Das
Organ gebietet nicht über jene Chorden mit denen die tragisch
Leidenschaft auf dem Höhepunkte der Erregung sich ergreifen
und gewaltig austönen muß wenn in der Seele der Höre
begeisterter Widerhall geweckt werden soll Der Sänger wußt
so mancher Kraftstelle eine elegisch weichere Seite abzugewin
nen Es gelang ihm durch deutliche Aussprache gute Dekla
mation in den zahlreichen Recitativen und geschmackvoll ausg
führte Cautilene sich wieder den Beifall des Vublikurrs z
sichern welches ihu mit Applaus und mehrfachen Hervorrr
edrte Das sehr hübsche Piano in dem Duette mit Mathild
ist lobend zu erwähnen Zu den Glanzpunkten der gestrige
Aufführung rechnen wir insbesondere das Terzett Es lieg
Dein Vaterland in Sklavenketten Hier erzielten di Herrei
Udvardy Arnold Demuth Tell und Stierlin Walthei
Fürst eine wahrhaft schöne Wirkung Leo Schellbach

Anton Rubinstein will alle fünf Jahre in eine
Hauptstadt Europas ein internationales Preisbewerben verair
stalten das gleichzeitig für Compamsten und Pianisten stattfin
den soll Rubinstein hat zu dem Zweck bereits 25, 00 Rubt
der Russischen Bank zu St Petersburg überantwortet TÄ
erste Preisbewerben wird im nächsten Jahre in St Petei Z
bürg stattfinden das zweite in Berlin das dritte 1900 in Wien
das vierte 1905 in Paris u s w Jeder Preis beträgt 2N
Rubel und können beide Preise einem und demselben Künstll
zugesprochen werden Die Concurrirenden dürfen nicht jünzi
als 20 und nicht älter als 26 Jahre sein

Universitöts Rachrichten
Halle 5 Oktober Der erst vor einem Jahre zum PriA

dozent und Lektor der französischen Sprache an hiesiger Un
versität ernannte Dr Odin hat einen Ruf an die neue U
versität Sofia erhalten und angenommen



Aus der Reichshauptstadt
Berlin 4 Oktober Während der Dauer der orientalischen

Reise des Kaisers und der Kaiserin werden wie die Post hört
die Prinzen im Neuen Palais zurückbleiben so lange das Wetter
dies zweckthunlich erscheinen lassen wird da ihnen dort die
Möglichkeit frischer Lust und freier Bewegung mehr als irgend
wo in dieser Jahreszeit geboten ist Der Kronprinz und Prinz
Fritz nehmen im Neuen Palais dieselben Gemächer ein welche
früher von dem Kaiser und seinem Bruder dem Prinzen Hein
rich bewohnt waren über derWohnung der kaiserlichen Eltern
die Zimmer sind von außen an den runden Fensteröffnungen
kenntlich Dort haben sie ihre weiten Spiel und Turnsäle
dort erhalten sie ihren Unterricht in den elementaren Wissens
gegenständen wie in Leibesübungen zu welchen auch dasExer
ziren gehört Allen diesen Unterrichtsstunden wohnt der Gou
verneur Hauptmann v Jalkenhayn bei Nicht wenig Ver
gnügen mach den Prinzen das Reiten Man sieht sie sehr oft
in der Umgegend des Neuen Palais auf ihren Ponies sie sitzen
schon ganz stramm u Pferde Die drei jungen Brüder be
wohnen im Neuen Palais die Zimmer welche in gleicher Flucht
mit denen der kaiserlichen Eltern liegen sie sind von diesen nur
durch einen Flur getrennt früher hatten sie die Prinzessinnen
des kronprinzlichen Hauses kme Der Kaiser und die Kaiserin
leben viel mit ihren Kindern am Morgen treten diese beim
Frühstück der Eltern an nachdem sie das ihrige bereits ge
nossen haben In schönen Sommertagen wird das Frühstück
in dem reservirteu Garten eingenommen Der Kaiser nahm
zur Sommerzeit die Vorträge theils in seinem Arbeitszimmer
theils auch im Freien entgegen Die Geschäfte nehmen den
Kaiser während des größten Theiles des Vormittags in An
spruch wenn nicht Truppenübungen stattfinden oder wenn das
Wetter nicht zu einem Spazierritt oder Spaziergang einladend
ist Die Hauptmahlzeit des Tages wird nach guter deutscher
Sitte in den Mittagsstuuoen eingenommen an dieser nimmt
die Umgebung des Kaisers und der Kaiserin Theil Beim
Dessert erscheinen die Kinder und bleiben dann mit ihren
Eltern während des größten Theiles des Nachmittages zu
sammen Um 5 Uhr wird Thee genommen und danach ma
chen der Kaiser und die Kaiserin einen längeren Spaziergan

ehr häufig zu Fuß auf dem sie bis in die Straßen von Pots
dam gehen oder sie machen Ausfahrten nach Gliemcke hin, auch
auf dem Dampfboote Um 8 Uhr wird ein einfaches Abens
brot mit Thee eingenommen Zu diesem ist fast stets eine An
zahl von Gästen geladen wenn der Kaiser anwesend ist

In der Person des Arbeiters Bolze aus Wilmersdorf wurde
am Dienstag vom berittenen Gensdarmen Röitinger der Strolch
verhaftet der am 13 September d I die Ehefrau des Wei
chenstellers Tschirch zu Halensee überfallen gemißhandelt und
ihrer Baarschast im Betrage von einer Mark beraubt hat
Die Scham über eine schlechte Censur hat einen 17 ährigen
Gymnasiasten den Sohn eines Hausbesitzers am Gesundbrunnen
in solche Verzweiflung versetzt daß er sich in der Nähe seines
väterlichen Hauses auf freiem Felde durch einen Schuß in den
Kopf entleibt hat

Letzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 4 Octo5er Der ReichsAnzeiger schreibt

Das Preisgericht für die Entwürfe desKaiser Wil
helm Denkmals hat den Entwürfen mit dem Kenn
wort Kaiser und Reich und Für Kaiser und Reich
als deren Verfertiger nach Oeffnung der Briefumschläge
sich die Architekten Wilhelm Rettig und Paul Pfann
Berlin sowie Architekt Bruno Schmitz Berlin heraus

stellten je einen ersten Preis zuerkannt Je nnen zweiten
Preis den Entwürfen mit den Kennworten Vivos vooo
Friede Vom Fels zum Meer deutsch als deren Ver

fertiger die Bildhauer Hildebrand Florenz Bildhauer
Hilgers Charlottenburg Professor Schaper Berlin mit
dem Architekten Ferber endlich Prof Schilling in Dres
den mit deren Mitarbeitern Schilling und Gräbner in
Dresden angegeben sind

Botsdam 4 October Ihre Majestäten der Kaiser
und die Kaiserin sind um 10 Uhr aus Ludwigslust

zurückkehrend auf der Wildparkstation eingetroffen und be
gaben sich nach dem Neuen Palais

Köln 4 Okt Der Kölnischen Zeitung zufolge soll
der Zar nur zwei Tage in Berlin bleiben Der
erste Tag soll einer Besichtigung des Kaiser Alexander
Garde Grenadier Regiments gewidmet werden während am
zweiten Tage eine Jagd veranstaltet werden soll Die
Zarin begleitet den Zaren nur bis Kiel von dort reist sie
mit ihren Kindern direkt nach Petersburg Der Zar wird
entweder im Kieler Schloß oder auf dem Schiffe über
nachten um dann am nächsten Tage über Schwarzenbeck
nach Berlin sich zu begeben

Koburg 4 Oktober Der Herzog und die Her
zogin von Edinburg sind mit ihrem Sohne heute
Abend nach Berlin abgeregt

Paris 4 Oktober Hiesigen Blättern zufolge lö gt
der Zustand desKönigs von Portugal das Schlimmste
befürchten

New Orleans 4 Oktober Auf dem Dampfer
Corona welcher in Port Hudson am Mijsisippi vor

Anker lag sind die Kessel gesprungen wobei 40 Per
sonen um s Leben kamen

Metv Gork 5 Okt Nach Meldungen aus Veracruz
ist die Jn el Earmen im Golf von Mexiko durch einen
furchtbaren Cyclon heimgesucht Die Zahl l er gescheiterten
Schiffe beträgt 27 die der zerstörten Häuser wird auf
125 angegeben Man befürchtet zahlreiche Menschen
Ve rluste

BerannvorlUche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koegler

für lokale und provinzielle Nachrichten E Grub er
für Handel und den übrigen redaktionellen Theil O Troll
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Beb Etage und beim Besitzer

SvdMi gr Strinftr 7

MGsWM Mr Umzt

Schönes Haus mit Wor
Hinterflarten Karlftr ist billig
16000 Thl bei wenig Anzah

lung zu verkaufen Näheres sud
KGL Z d

Hier

Besonders passend
für einen

Alte Promenade S Ecke gr Uirichstr
ist per 1 April eine

zu vermiethen Näh Auskunft bei vorh Meldung
Kleinschmieden tv IS S s

TisereN
Eine junge gebildete Dame in

einem ersten Geschäft hier in Stel
lung ist durch besondere Umstände
in Verlegenheit gerathen und würde
einen älteren verschwiegenen
Herrn um ein Darlehn von 100 Mk
bitten Offerten unter W Z post
lagernd Hall, a/S Postamt I

SchWrgW
suchtWuchererstr 45

Einen Mempnergssellen sucht
IZZ WSit K ZÄiMzlS

Landwehrstraße

KschlchMUg
Ein junges Mädchen zur Er

lernung der Küche wird zum
Novemb er gesucht im

Weidenplan

Zu vermiethen
Thsmasiusftr ein Laden

mit Wohnung für 450 Mark per
sofort ode später

Wucherei st SS II eine
Wohnung für 240 Mark p sof
oder später

Mühlgraben 4 eine Wohn
zu 1600 eine desgl zu 950 und
eine zu 750 Mark p 1 April n

Näheres im Comtoir bei
ZZ Ns ZsÄi S Maurermeister

MM W MWs
Pariser WeiwusMlmg

von 1889
mit dem CWÜMM

In meinem neuerbauten Hause
Ecke Mannischesir und Neue
Promenade schönste Wohnlage
sind p 1 April 1890 zu bez I
Gtg Mk LSSO II MgMk AZOO III Mg Mk
KOOO best aus je 5 gr Zimmern
m Balkon Mädchenkammer Küche
Speisekam, Badezimmer u Zubehör

Neue Promenade 7

MM RMbiGmi
Außerordentliche Generalversamm

ung am Montag den Octo
er er Abends 8 Uhr

Tagesordnung
Neuwahl des Vereinsvorstandes

für 1890
Des Vorstand

I A
Vereinshauptmann

Wt kW ÄMark per 1 Januar 1890 zu
vermiethen Königsftr ptr

Ein ordentlicher Ackerknecht
wird gesucht Geiststraße 43

Ein Hansbusschs ssfost ge

nach Maaß u Gewicht an Pri
vate und Wiederverkäuser billigst

Off sud W HV an ZI
t i K A G Greiz
Goldfische

neue Sendung angekommen
Nathhausgasse LG

Ein fast neues kreuzsaitiges Piano
vorzüglicher Ton ist Verhältnisse
halder billig zu verkaufe
Schulberg 1 Eingang Schulgasse 1

il 3 Uhr Mittag

E ält Köchin w auch einen
bürgerlichen Haushalt selbstständig
führen ksnn sucht jetzt oder später
Stelle Off I AZ in Exped d Bl

WNchererstr äS
Wohn 85 Thlr sofort zu verm

Elegt möbt Wohnung St u Cab
verm Poststr 12 II b Müller

Ein anständiges junges Mädchen
welches in der Führung der Nadel
nicht ganz unerfahren ist findet so
fort dauernde Stellung

RsÄvrH IZMHsS
Liebenauerstraße 7

E anst Mädchen sucht Stellung
für Küche und Hans bei einer
Herrschaft p 15 Octob od 1 Nov
Zu erfragen Mühlberg 1V

ff M
W II Mage bestehend aus 8
K Wohnräumen Küche und
s Zubehör ist zu vermiethen
A Mersebnrgerftraße 3S

Imnmrlstrllrn
für Cigarrsuköpfchen Kiste
Bänder Stanwl ze befinde

sich bei den Herren
Hildebrandt Wuchererstr 7

Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Kobsrt gr Ulrichstr 41
Nnd Speck Marienstr 8
W Camnitius Königstr 25
Emil Erbtz Forsterstr 4

Hanptsammel u alleinige Ver
kaussstelle für Cigarrenköpschen c
bei Herrn

ZLüieiA Rathhausg S
Vorrath wenn noch so wenig

bitte sofort abzuliefern

ISA

Inserate
mr das Hallesche Tageblatt
nimmt Herr Buchhändler L

Rannischestraße 10
freundl entgegen

Wegen Auskunft über billigst
Reisegelegenheit beliebe man sich
christlich zu wenden an

concefsionirter Expedient
AG WindeMsatzs in Antwerpen

Auflage 352,000 das verbrei

hauptzaußerdein erscheinenUeber
se tzungen in zwölf frem d en S pra
chen

Die ModenWelt Illustrirte Zeitung
für Toilette und

Handarbeiten
Monatlich zwei
Nummern Preis

vierteljährlich
M Z 25 75Kr
Jährlich erscheinen

24 Nummeru mit
Toiletten und
Handarbeiten

enthaltend ge
gen 2000 Abbil

dungen mit Beschreibung welche das
ganze Gebiet der Garderobe uud Leib
wäsche fürDameu Mädcheu und Knaben
wie für das zartere Kindesalter umsasseu
ebenso die Leibwäsche für Herren uud
die Bett uud Tischwäsche c wie die
Handarbeiten in ihrem ganzen Umfange

12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern
für alle Gegenstände der Garderobe uud

etwa 400Mufter Borzeichnnngen fürWeiß
uud Buutstickerei Namens Chifsren c

Abonnements werden jederzeit angenommen
bei allen Buchhandlungen und Postanstal
ten Probe Nummern gratis und franco
durch die Expedition Berlin Pots
damer Str 38 Wien I Operngasse 3

KMM lAssss
Vsitrstsr I anss ZZvisv

MVWÄSI Ktl G I
t skir Zsrt

I aller L rt in die kenntetsn oäsr äem ieveitiZs
vvse pÄWkiiäst

tiinZell imd dereoknet unr ciis OriZillsl
xreiss 1sr eitullZs LxxeMtiorlsii

IZaiiiitörlzrooliso von g Z ZsöLQst
Uikrvxliou 1S1

Bekanntmachung
Da ich seit 1 October meine

Privatklimk aufgegeben habe halte
ich meine Sprechstunde jetzt Vorm
9 12 u Nachm 2 4 Uhr

HV WvZ MSi z
pract Wundarzt u Homöopath

Liebenauerstraße 16

Vei KZt iiiviiik iilleii

Dr ZSsWhMsz
kiir Zkvt uuck

SteAensnchendejeden
Berufs placirt schnell Wv

ZZMS SWM in Dresden
Maxstraße 6WMaxst

ÄrAksilsViÄWmt
ILeollbergklW

groß stark hellbraun mit schwarzem
Gesicht auf den Namen Cäsar hö
rend ist entlaufen Etwaiger Ver
kauf findet energische Verfolgung
Wiederbringer erhält sehr gute Be
lohnung Merfeburgerstr 38

Mmttim Rach richlm

Heute entriß mir der Tod
nach schwerem Kampfe meine
inniggeliebten Kinder unsere
guten Schwestern

WIskvtk und FZZiil iv
im Alter von 15 u 9 Jahren

Im tieksten Schmerze widme
ich diese Trauernachricht allen
Verwandten und Bekannten
Halle den 4 October 1889

geb

Ott
Die Beerdigung findet Sonn
tag den 6 d Nachmittag
s Uhr vom Trauerhause
Reilstraße 127 aus statt

Für den Jnseratentheil verantwortlii
Curt Nietschmann in Halle



Direktion Zi,n zx ezz z

Sonntag den S Oktober 1889

V r t UiuiKvl
Nachmittags 3V Uhr

3 Fremden Vorstellung bei halben Preisen
Die Preise der Plätze für diese Borstellung find folgende

Parquet 1 25 Ml
Pro c Loge2 R,1,25
Parterre numm 0,75
2 R Vorderr 1,
2 R Hinterr 0,5V

Zum S Male

Lustspiel in 5 Akten von William Shakespeare

Prosc Loge 1 R 2, Mk
Orchester Loge 2,
1 Rang Loge 1,50
1 Rang Balkon 1,50
Orchesterfauteml 1,50

2 R,letzte Reihen 0,25 Mk
3 R numm 0,50
Gallerte 0,25

Der Doge von Venedig
Prinz von Marocco 1
Prinz von Arragon
Antonio der Kaufmann von Venedig
Bassani o sein Freund
Solanio l
Salarino l Freunde des Antonio
Grazmno
Lorenzo Liebhaber der Jessica
Shylock ein Jude
Tubal ein Jude sein Freund
Lanzelot Gobbo Shylock s Diener
Der alte Gobbo Lanzelot s Vater
Salnrio ein Bote von Venedig
Leonardo Bassanios Diener
Balthaser i
Stephans

Conrad Drackle
Ludwig Hofmann

Mdols Schumacher
Carl Rückert
Ferdinand Rinald
iCäsar Markgraf
Franz Nagel
Carl Frieda
Hans Gregor
Robert Friedrich
Gottfried Greger
Carl Brinkmann
Edmund Doß
Adolf Dalwig
Arthur Runge
Franz Sasse

Porzias Diener
Porzia ein reiche Erbin
Nerissa ihre Begleiterin
Jessica Shylocks Tochter
Senatoren von Venedig Beamte des Gerichtshofes

Bediente und anderes Gefolge
Die Scene ist theils zu Venedig theils zu Belmont Porzia s Landsitz

Nach dem 2 Akte findet eine größere Pause statt

Alfred Runge
Valesca Weis
Jenny Schneider
Johanna Greve

G fangenwärte

W NWets Mr die Sstmtsg SlbeudvorstÄmks werbe von S 1 Whr
dann ad er wieder vso V 4 Mr an und Abends ausgegeben Die
Tageskasse ist vos 3 bis Uhr sschlieUich für Ausgabe der Billets

zur Nachmittagsvorstellung bestimmt
KaffenösfnnngSUHr Anfang pritvissS/z Uhr Ende Uhr

ivn

vaäomlsvdv vtortuUIs
ja näczdstsr Mirs äss Ltaättdöstsrs

Lxeeia,1 L uss kai Ic äer Oortiiiiin6ei etieii Brauerei Ä LeicZel keI1 nncl dunkel
15 ausserileiri tk I ivktenluüiiei littaZstiseli 12 2 IIIn Loliils reise

nton lli skkr s kierksile
Barfützerstr Inhaber kr BlWrcksrK

ver It Iik rHeute Abend Rippen pver
Sonntag früh i peelr Ä ,vieI vIIr eI vii

Abends 8vl iiilivii in
Montag Abend Irisi Ktvrv Specialgerickt

Barfützerstr S
s Liter

SO Pfg

u Kr

kreMz z ürmm
empfiehlt

15 Flaschen 3 Mark
1887 grosze silberne Medaille in Königsberg i/Pr

Export Sier
Flaschen für Mark

1888silberne Medaille WllMer UNÄ LtlÜtt
auf der Weltansstellnngin Brüssel 36 Fla,chen 3 Mark

Abends 7 llhr
22 Vorstellung S Vorstellung außer Abonnement

Gastspiel von
vom Königl Theater in Wiesbaden

Zum S Male

IZvr
Große Oper mit Ballet in 4 Akten von Verdi

Dirigent Capellmeister Leopold Weintraub

Der Graf von Luna
Gräfin Leonore
Acuzena eine Z geunerin

Manrico
Fernando
Jnes Vertraute der Leonore
Ruiz
Ein alter Zigeuner
Ein Bote
Gefährtinam Leonorens Diener des Grafen

Arthur Voigt
Bertha Prosky
Clara Kaminsky

Jacques Pohl
Lomse Buttschard
Carl Brinkmann
Gottfried Greger
Jgn Zimmermann

Krieger Klosterfrauen
Zigeuner und Zigeunerinnen

Ort Bikcaja und Arragomen im Anfang des 15 Jahrhunderts

H als GastIm 3 Acte ixei ert ii getanzt vom gefamniten Ballet
personal

Nach dem 2 Acte findet eine größere Pause statt

Unpäßlich Katharina Swoboda

Prosc L ge 1 R 4, W
OrchMerloge 4,
1 Rang Loge 3,
1 Ra g Balkon 3,
Orchestersauteuil 3,

Textbücher 25 Pfg
Theaterzettel 10 Pfg

Oper prvi s
Parquet 2,50 Mk
Prosc Loge 2 R,2,50
Parterre numm 1,50
2 R Vorderr 2,
2 R Hinterr 1,

sowie Nummern des Tageblattes mit dem
sind an der Kasse und bet den Billeteuren zu haben

2 R letzte R 0,50 Mk
3 Rang numm 1,
Gallerte 0,50

Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zufchauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vorm

und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Vt Uhr Anfang Uhr Ende I Uhr

Montag den Oktober 188 23 Borstellung
21 Abonnements Vorstellung Farbe Zum 2 Male
ZSIv vviÄv Iisa Lustspiel in 4 Akten von Paul Lindau

RkstiiurMiMS EMmnig
Sonnabend Abend eröffne ich rii 48

in S ein
und empfehle dasselbe dem geehrten Publikum von Halle und
Umgegend aus s Beste

Attsschavk von koviitsiu Niere
5it AepSsK s WxqWisiteMLttagslisch im AlMMement

Durch langjährige Thatigknt größeren Geschäften habe
mir die nöthige Geschäftskenntniß und Umsicht erworben um
nach allen Richtungen hin den Anforderungen meiner geehr
ten Gäste genügen zu können

Hochachtungsvoll

UM
früher Breslau

Nenovirtes Gesellschaftszimmer für 30 40 Perso
nen noch em ge Tage m der Woche frei

Durchweg neues Programms
Herr Osrl
Brovourkünsüer auf dem Stehtrapez

A KteeleKomiker aus Rollschuhen

Vri VeMandolinen u Guitarren Virtuosen
A lr H HpruukvZIi

Schlangenmensch

Die Schwestern et s und

Wiener Dueitlstinncn

Herr Z IvDamm Imitator

Klr OI le kiMClown mit abgerichteten Gänien und
singendem Pudel

Alis M eIIDrahtseilkünstlerin mit abgerichtetem
Tauben

Alr Riv Zi undMi
Mimker und Darsteller historischer

Persönlichkeiten

Herr
Salon Tanz Humorist

Kassenöffnung 7 Uhr Vegirm
de Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jeden Sonntag Vormittag
von V 12 bis V 2 Utzr

bei

Ml kllU
imls

US
Alitl Zivl 8tr 14 II 8teriiM8v,H

Modsts clsr iiousn
LwätbÄduIinis

krQ8xrseilÄN8c dlu88 1 69
ewpüsdlt

ll iin lvr iiütei i
priirin
xr vtxcl Äk 2M

xr 100 Ltüok AK 15,00

Alner von AK 1,50 an
von 1 bis 4 Iliu

Kpei e I Ä teoäsr laK SSMit

Neu mW Neu rrUnet
r HVZKGW I i p

IS Rathhansgaffe
v ii Alül elieitvr

I ZIseiiiez von l
Miitagstisch Gewählte Speisekarte Stamm

Oku

lur LI88NilU
IZiiivi verel rtei I uklii IZ u IieriZeZ l vZXsiieit KeMSZiF N eZirielitLetiet Irirelv S eÄv tezi Sv Ve lke ernWAv t tei

Vese et SSe ZllAGZZZSW AGOKWG
KausmSnmscher Verein

Montag Abend 8 Uhr

Kaufmännischer Verein
Der Unterricht in Ä ppvTtvr

Montag Nachmittag S Uhr
beginnt

Der Vorstand

IV 88sge unli Kl gymns8tik
I I val van Vet K vr I

prvv t is Ie ti Nikuwei IZ A LIlrr ttii Nerrv

s s Masseur

liekervlite NkSWiWGZ

Wlir Mdbri

Keii lt8
8vkt M 8

38 Gr AlrichstrnlZt 38
Empfehle täglich frische

Lt MsieZ ii dinkt vom Fischer
SSeZs aZHi MMZMSMe

T eipsiiA
vtsvüKsI und 8 mepLsi Z
i er und Gamips von 1

50 an
ti e im Avonncmcnt 1

Mache befondeis aus meine
tsril MiinÄIunN aufmzrkiam
verabreiche nur erste Mmke

Dutzend 2
QuUttjlll 100 Stück 15

l 500 S ück 74
j 1000 S ück 140M

V0Q

iMpÄAörstrasss 11 I

kMMte8i vk ck U te
kreimertii Mm
pr Flasche von 1 Mk an
keMmto Wwer

Verlag und Druck von R Nietschmann in Halle
Spedition d s Halle schm Tageblattes Große Ulrichstraße 13 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abend
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